Unser Protest wird schärfer!

Aufruf zur Verteidigung des Parks!

Freitag, 1. Oktober,  Kundgebungsbeginn: 19:00

Bühne beim Widerstandsbaum und

Scharfer Protestzug durch die Innenstadt

Kommen Sie/Kommt in scharfen Sachen, mit scharfen Worten, mit scharfem Blick und scharfer Feder, scharfem Verstand – phantasievoll! 

(Den scharfen Gestank jedoch überlassen wir gerne den Hetzern und Scharfmachern ;-) 

Wir wollen jetzt endlich die unverfälschten, mit scharfem Blick erfassten Fakten zum Projekt S21 und der Neubaustrecke nach Ulm auf dem Tisch sehen. Dann kann es nach einem Baustopp auch wieder Gespräche geben. Die verantwortlichen Politiker Mappus, Ramsauer und Merkel und Bahnchef Grube müssen sich offen den inhaltlichen Fragen stellen und noch einmal scharf nachdenken. Insbesondere die Kosten-Nutzen-Analyse, die seriöse Korrektur des längst überschrittenen Kostenlimits von 4,5 Milliarden Euro (das den Vertragsausstieg ermöglicht), sowie die aktuellen Verkehrszahlen von Bund und Bahn sind sofort zu veröffentlichen – beim „bestgeplanten“ Projekt wohl keine Zauberei. 

Schluss mit Lug und Trug! Jetzt wird Tacheles geredet! Das Kartenhaus ist am Einstürzen – haltet ein und richtet nicht noch mehr Schaden an! Die Kulturbarbarei am Nordflügel ist schon schlimm genug. (und mögen euch bis ans Ende eurer Tage verfolgen!)

Die verwelkten Blütenträume der Immobilienspekulation beginnen zu stinken. Da muss scharf ausgeputzt werden! Zukunftsfähig geht anders (meine Herrn von der Bau-, Immobilien- und Finanzindustrie), bürgernah erst recht!

Die formalistische Berufung auf längst von der Wirklichkeit überholte Abstimmungen falsch bis gar nicht informierter Abgeordneter hat vor der kritischen Öffentlichkeit kein politisches Gewicht mehr und keine Legitimität. Ebenso muss Baden-Württemberg nicht auf Teufel-komm-raus Milliarden vergraben, bloß damit andere Deutsche es nicht kriegen - als eines der reichsten Bundesländer! Schämt euch, ihr Entenklemmer!

Wir betrachten das schwachsinnige Herunterbeten von  sinnentleerten Propagandafloskeln der Werbeindustrie als eine unverschämte Provokation demokratischer Staatsbürger. Das Volk ist nicht so dumm, wie die getarnten CDU- und FDP-nahen Agenturen es verkaufen wollen.

Wenn Mappus jetzt als Scharfmacher und Brandstifter auftritt, wenn die CDU und die IHK ihre Kaffeefahrt-Mitglieder nach Stuttgart karren müssen, wenn noch einmal neue Sprecher mit einer Beratungsfirma an der Seite in die Schlacht geworfen werden und sich selbst die von Detailkenntnis unbeleckte Frau Merkel einmischt, zeigt sich darin nur, wie erfolgreich unser friedlicher und gewaltfreier Widerstand ist. Die ganze Republik schaut auf diese Stadt, auf das Land und ihr unbeirrbares Eintreten für Klarheit und Wahrheit. Und dabei bleiben wir: OBEN!

